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BITTE DENKT DARAN, DASS IHR KEINE MENSCHENVERSAMMLUNGEN BEGÜNSTIGT & 
ZU ANDEREN PASSIERENDEN DEN NÖTIGEN ABSTAND EINHALTET!

Neben einem Vernetzungsevent, einem Nachrichtenrückblick auf die Woche und der
legendären After-Show-Party soll auch diese PCS mit einer kleinen aktivistischen Aktion zu 
Ende gehen. Wie ihr vielleicht schon mitbekommen habt, fällt der letzte Tag der PCS 3.0 dieses 
Jahr auf den Black Friday. Gerne würden wir dazu möglichst medienwirksam und vor allem 
Corona-konform unsere Meinung ausdrücken. Wie das geht, könnt ihr hier lesen:

    
Ihr überlegt euch im Plenum oder mit Freunden, wie ihr eure Kritik an der Idee des Black 
Fridays, dem Komsumwahnsinn, der damit einhergeht und der Ausbeutung, die dem 
Kaufwahnsinn vorangeht am besten in Form einer Verkleidung oder eines Kostüms darstellen 
könnt. Dabei sind euch keine Grenzen gesetzt. Auch Plakate mit Sprüchen sind möglich. Denkt 
vielleicht an die Wetterfestigkeit, aber alles andere steht euch frei.

Ihr habt euch ein Outfit überlegt und zwei Freiwillige gefunden, die es präsentieren wollen, 
dann schickt die zwei Menschen (ein Mensch verkleidet, ein Mensch mit Kamera) in die 
Einkaufsstraße eurer Stadt und nutzt diese als Laufsteg. Haltet euren Walk auf eurer Instagram-
Seite fest und verlinkt den Kanal der Bundesebene "studentsforfuture_germany". Wir wollen 
eure Interpretationen in unserer Nachrichtensendung gerne zeigen. Wenn ihr mögt, könnt ihr 
zusätzlich noch ein kurzes Video drehen und die Idee zu eurem Kostüm vorstellen und uns das 
Video zukommen lassen. Außerdem besteht die Möglichkeit, mit eurer Aktion bei der globalen 
"Block Friday" Aktion mitzumachen, dazu verwendet den Hashtag #EndBlackFriday.

Die Aktion soll nicht einzelne Personen kritisieren, sondern das Konzept des Black Fridays an 
sich. Achtet bei der Umsetzung auf euer eigenes Wohlbefinden und das der Umstehenden. Wir 
wollen Aufmerksamkeit für einen Missstand in der Gesellschaft machen, aber keine einzelnen
Menschengruppen beleidigen.

Lasst uns gemeinsam aufzeigen was alles nicht an diesem "Feiertag" stimmt und zeigt vielleicht 
Alternativen auf. Gemeinsam füllen wir Social-Media mit unserer Kritik.


